
Es war uns, in unserem Schmerz, ein großer Trost zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung
unserem lieben Verstorbenen zu teil wurde.

Fred Chilla
* 25.12.1966 † 12.06.2024

Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,
eine stumme Umarmung, für alle Zeichen
der Freundschaft und das tröstende Geleit.

Besonderer Dank gilt der Pastorin Bull, dem
Bestattungshaus Jannasch, dem Blumenhaus Kienitz,

der Bäckerei Ditten und dem Gasthaus Koch.

Silke, Manfred und Alexander Chilla

Postlin, im Juni 2024

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL
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Der Wasser- und Abwasserverband
„Dosse“ schreibt die Stellen als
„Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik (m/w/d) & Sachbearbeiter
Buchhaltung (m/w/d) aus.

Nähere Informationen unter www.wav-dosse.de.

gekämpft und verloren

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben mann,
unserem Schwiegersohn, Bruder, Schwager, onkel,
großonkel und Cousin

Jürgen Sabban
* 29.07.1961 † 04.07.2024

In liebe und dankbarkeit
im namen aller Angehörigen
Deine Ehefrau Ivia mit Hermann
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten.

die trauerfeier findet am montag, dem 29. Juli 2024,
um 11.00 uhr auf dem friedhof in Wittenberge statt.
die urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Herzlichen Dank

Sagen wir allen, die sich mit uns und unserer Traurigkeit
verbunden fühlten und uns ihr Mitgefühl, ihre Zuneigung und
ihre Freundschaft auf so liebevolle Weise spüren ließen.

Bernd Höckendorff

Ein besonderer Dank gilt

Dr. Parthe und dem Palliativpflegeteam,
Hausarzt Dr. Herms,
dem Pflegedienst „Luzie“ für die gute Betreuung in
der schweren Zeit,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Richter,
dem Blumengeschäft Blumen Römer,
und dem Prignitzer Hof in Buchholz.

Rosemarie und Kinder

Heidelberg, im Juli 2024

Werner
Köhlert
† 16.05.2024

Es ist tröstend zu erfahren, wie
viel Liebe, Freundschaft und
Achtung ihm entgegen gebracht
wurde.

Danke an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die uns auf diesem
schweren Weg begleitet haben.

In stiller Trauer
Ingrid Köhlert und Kinder
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WITTENBERGE. Das Puppen-
stück „Pittiplatsch im Zauber-
wald“ geht auf Deutschland-
Tour und kommt amSonntag, 3.
November, um 16 Uhr auch ins

Kultur- und Festspielhaus nach
Wittenberge. In der Welt des
Kinderfernsehens gibt es wohl
kaum eine Figur, die so viele Ge-
nerationen begeistert hat wie

das Koboldwesen. Seit über 60
Jahren bereichert es das Kinder-
programm mit seinem Schaber-
nack. Sein Charme und seine
Unbekümmertheit haben die

Pittiplatsch zu Besuch
in Wittenberge
Die TV-Figuren kommen auf die Bühne des Kultur- und Festspielhauses

Herzen vieler Kinder erobert.
Das Theaterstück „Pittiplatsch
im Zauberwald“ verspricht eine
Reise in die Vergangenheit, ge-
paart mit neuen Abenteuern
und Wendungen. Die Original-
Fernsehpuppen von „Pitti-
platsch, Schnatterinchen, Mop-
pi, Herr Fuchs und Frau Elster“
werden auf der Bühne zu sehen
sein und nach langer Zeit gesellt
sich auch „Onkel Uhu“ wieder
zu der fröhlichen Runde. „Die
neueste Inszenierung von ‚Pitti-
platsch im Zauberwald‘ ver-
spricht nicht nur eine Mischung
aus Nostalgie und frischem
Wind, sondern auch eine fes-
selnde Handlung. Pittiplatsch,
stets für seine Streiche bekannt,
gerät dieses Mal aber selbst in
einen Schabernack“, ist aus der
Ankündigung des Kultur- und
Festspielhauses zu erfahren.
Schnatterinchen und Moppi
spielen dem Helden einen ge-
witztenStreich.WennesPitti ge-
lingt, den sagenumwobenen
Zauberwald zu durchqueren, er-
hält er dafür einen Wunsch.
Wird Pitti sich trauen, die Ge-

fahren im Zauberwald auf sich
zu nehmen? WS

2 Tickets für die einmalige Vor-
stellung gibt es in der Tourist-
information Wittenberge, Paul-
Lincke-Platz 1, 19322 Wittenber-
ge. Telefonisch zu erreichen unter
der 03877/929181/-82, per Mail an
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de, sowie online unter
www.kulturhaus-wittenberge.de.
Der Eintritt ist kostenpflichtig.

Pittiplatsch.
Foto: Margraf Künstler Agentur

Im Notfall Leben retten
Falkenhagener Feuerwehr bekam automatisierten Defibrillator

FALKENHAGEN. Einen „Auto-
matisierten Externen Defibrilla-
tor“ (AED) bekam die Ortsfeuer-
wehr Falkenhagen vergangene
Woche vom DRK Kreisverband
Prignitz übergeben. Dazu trafen
sich Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr und des DRK auf dem Ge-
lände des DRK-Katastrophen-
schutzzentrums in Falkenhagen.
Der AED wurde dort vom DRK-
Kreisbereitschaftsleiter Marc
Histermann im Beisein von
Stadtbrandmeister Thomas Les-
ker an Ortswehrführer Kevin
Grübnau übergeben.
Ein AED kann imNotfall Leben

retten und ist eine wichtige Er-
gänzungzurErstenHilfe. Erdient
der Behandlung von defibrillier-
baren Herzrhythmusstörungen
durch die Abgabe von Stromstö-
ßen. AEDs sindwegen ihrer Bau-
und Funktionsweise besonders
für Erste Hilfe durch Laienhelfer
geeignet. Dafür können eigens
Kurse absolviert werden.

Mit der Spende möchte sich
der DRK-Kreisverband, vertreten
durch Kreisbereitschaftsleiter
Marc Histermann, und die Be-
reitschaftsleiterin für die Stadt
Pritzwalk, Annett
Meglin, bei der Orts-
feuerwehr Falken-
hagen fürdiepersonel-
le, aber auchmaterielle
Unterstützung in den
vergangenen Jahren
bedanken. Anwesend
waren darüber hinaus
auch der stellvertreten-
de Ortswehrführer Ste-
phan Eichendorff,
Christina Giese vom
Kreisfeuerwehrverband
und weitere Kamera-
den der Ortsfeuerwehr
Falkenhagen. dre

Die DRK-Bereitschaftsleiterin
für die Stadt Pritzwalk, Annett
Meglin, übergibt den AED an
die Ortsfeuerwehr Falken-
hagen.

Der AED der Ortsfeuer-
wehr Falkenhagen.
Fotos: René Brands/DRK
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